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Der neue SOMMER

machen. Kostet zwar noch immer viel, 
aber ist meistens um die Hälfte günsti-
ger. Und ein Doppelzimmer ist auch in 
einem Fünf-Sterne-Hotel bereits ab 108 
Euro zu bekommen. Motivation genug, 
sich die Sache genauer anzuschauen. In 
unserer Covergeschichte klopften wir 

sämtliche Lieblingsdestinationen ab. 
Okay, in Venedig bleibt das Preisni-
veau das ganze Jahr über auf dem un-
gefähr gleichen Level. Aber selbst in der 
Serenissima stellt sich gerade vor dem 
Karneval eine angenehme Langsamkeit 
ein. Und da oder dort findet man auch 
Hotelzimmer zu einem fairen Preis. 
Auch Triest springt auf diese Welle auf. 
Und in Istrien und im Kvarner sieht die 
Sache noch viel erfreulicher aus. Viele 
Hotels haben offen und locken mit um 
die Hälfte günstigeren Angeboten. Wer 
doch lieber im Schnee bleibt: Wir waren 
in Obertauern, am Nassfeld, im Lungau 
und in Südtirol auf den Pisten. Was wir 
jetzt wissen: Der neue Sommer ist – der 
Winter.

  
Herzlichst Ihr 

Urlaub im Winter am Meer? 
Geht gar nicht. Vor 20 Jah-
ren bekam ich diese Antwort. 

Und trotzdem schrieb ich meine erste 
Reportage über Strandurlaub in der Ad-
ventzeit. Die Überraschung für mich: Es 
hatten ja doch ein paar Hotels offen und 
das eine oder andere Restaurant fand 
sich auch. Seitdem hat sich viel getan. 
Spätestens Anfang Oktober schließen 
und erst nach einem halben Jahr Aus-
zeit den Betrieb aufzusperren, ist nicht 
mehr. Das wollen sich immer mehr 
Hoteliers nicht mehr leisten. Warum 
auch? Wenn die vielen Gäste auch gerne 
kommen, wenn die Sonnenliegen schon 
längst abgebaut sind. 

Natürlich verpasst man etwas. Lange 
Abende am Strand oder auf einer ita-
lienischen Piazza, auf der das wuselige 
Brummen um einen herum der Som-
merhit ist. Oder wenn sich das Urlaubs-
gefühl bereits ab der ersten Minute ein-
stellt, weil es permanent irgendwo nach 
Sonnencreme riecht.

Aber es gibt auch Pluspunkte. Das 
vom Sommer aufgeheizte Meer gehört 
einem jetzt ganz allein. Oder zumindest 
fast. Die Dame, die zum Schwimmen ins 
dann doch kalte Wasser hüpft, sehe ich 
jeden Morgen bei meinem Strandspa-
ziergang. In den noch geöffneten Res-
taurants gibt es immer einen Tisch. Und 
während man sich bei der Herbergssu-
che im August fast schon wie Maria und 
Josef in Bethlehem fühlt, findet man im 
Herbst und auch vor Weihnachten im-
mer ein Hotelzimmer zum Einkuscheln. 

Außerdem sind die Zimmerpreise 
um einiges freundlicher. Einmal in der 
Grand Suite übernachten? Das lässt sich 
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Werner Ringhofer, Chefredakteur 
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Punsch im Würfelformat | Weihnachts-
markt im Taschenformat: Der kompakte 
Geschenkwürfel der Salzburger Likör- und 
Punschmanufaktur Sporer bringt festliche 
Stimmung direkt nach Hause. Das Set ent-
hält je 5 cl Original Orangenpunsch, Beeren-
Gin-Punsch, Mango-Orangen-Punsch und 
Weihnachtspunsch – jeweils genau die rich-
tige Menge für eine Tasse. Einfach mit ca. 
70 Grad warmem Wasser aufgießen, damit 
sich die feinen Aromen perfekt entfalten. Ein 
wunderbares Wichtelgeschenk, Mitbringsel 
zur Adventsfeier oder eine kleine Aufmerk-
samkeit für die Kollegen im Büro. Preis: 
16,90 Euro. sporer.at/shop/sporers-pakete/
punsch-mini-box-4er/

Eleganter Bitter | Bitterliköre sind gefragt, sie eignen sich 
sowohl als Aperitif als auch als Digestif. Der Apero Bitter-
likör aus der Gentle-Giant-Likörserie von Trausner in Mau-
terndorf ist ein besonders edler Bitter aus Enzianwurzeln, 
Pomeranze, Agrumen, Kräutern und Gewürzen. Ihm eigen 
sind Zitrusfrische und eine wurzelig-ätherische Basis, am 
Gaumen setzen sich diese Aromen fort. Harmonisch, dicht 
und lang ist der Abgang. Schmeckt pur oder „on the rocks“ 
– also mit viel Eis serviert. Bei Trausner gibt es auch Enzo 
Alpin, Limonade mit Enzian. 0,5 l, 28 Euro. trausners.at 

Gutes vom Flohmarkt | Josef Floh ist Wirt mit Leib und See-
le, seine „Floh“-Küche im niederösterreichischen Langenlebarn 
steht für kreative Horizonterweiterung. Nahezu alle Produkte 
seiner Regionalküche wachsen in einem Radius von maximal 
66 Kilometern rund um den Floh. Mit ganz viel Bodenhaftung 
kocht er klassisch und kreativ zugleich. Gesund, weil so frisch 
und mit so tollen Produkten – und das Ganze schmeckt auch 
noch großartig. Wer Floh-Köstlichkeiten auch zu Hause möch-
te, braucht nur einen Klick dazu. Verlockend sind vor allem die 
Gläser in der Kategorie „Chutneys & Eingelegtes“, etwa das Chi-
limanscharo, eine fruchtig-pikante Paste mit Paprika, Paradei-
sern und Chili – veredelt jede Grillerei und jedes Gulasch oder 
Chili mit seiner paradiesisch paradeisigen, fantastisch „paprika-
nischen“ Würze. Pro Glas 10,80 Euro, flohmarkt.derfloh.at

Besonders praktisch | Ein Abwaschfetzn 
als Geschenk? Geht auf alle Fälle, denn der 
„Owoschfetzn“ ist weit mehr. Der originelle 
Lappen nützt die Wischfläche als originelles 
grafisches Statement. Erhellt den Alltag, löst 
ein Schmunzeln aus – und hilft auch noch beim 
Abwasch. „Wisch you a happy day“, „Wisch 
you were here“, „Let’s fetz“ oder „Owoschn 
kann wartn, das Leben ned” (darauf sieht man 
ein Segelboot). Natürlich gibt es auch passend 
zu den kommenden Feiertagen Weihnachts- 
und Neujahrsmotive. Das wiederverwendbare 
Schwammtuch besteht aus 70 % Holz-Zellu-
lose und 30 % Baumwolle und ist bis 60 °C 
waschbar. Die Motive werden im Direktsieb-
druck mit lösungsmittelfreien Farben aufge-
bracht. Hinter der wunderbaren Idee steht 
die Oberösterreicherin Gabriela Mayrhofer, 
Textildesignerin und Gründerin von Owosch-
fetzn. Praktisch kann auch besonders sein. Pro 
Owoschfetzn 5,90 Euro. owoschfetzn.at
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MOLTOBUONO
Unsere Produktdetektive waren auf Tour. Und wieder ha-
ben sie einiges aufgespürt: schwimmfähige Handyhüllen,   
Parfum aus Ausseer Narzissen und eine Hautpflegeserie 
aus Olivenöl.               MIRA GRÖTSCHNIG-EINSPIELER, OLIVER PICHLER, WERNER RINGHOFER

Kraidlzeig | „Da brauchst a paar 
Kraidl für die Suppn“ – das hat schon 
die Oma gesagt. Bloß welche Kräu-
ter soll man verwenden? Damon, 
Patrick und David von Kraidlzeug 
wissen es und entwickelten daher 
Kräuteröle, die Gerichten schnell 
und einfach mehr Geschmack und 
Aroma einhauchen. Sie vereinen 
die Frische von Kräutern mit der 
Vielseitigkeit von Öl und geben je-
dem Gang eine besondere Note. 
Als Finish auf Salaten, zum Mari-
nieren von Fleisch oder als aroma-
tischer Kick in Saucen und Suppen. 
Diese Finishing-Öle gibt es bereits 
in den Sorten Bärlauch, Basilikum, 
Petersilie, Schnittlauch, Koriander 
oder Liebstöckel. 100-ml-Flasche 
9,90 bis 14,50 Euro. kraidlzeig.at
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Olivenöl trifft Sekt | Die Ipša-Olivenöle aus Ipši bei Liva-
de erreichen jedes Jahr die Spitzenpositionen bei interna-
tionalen Wettbewerben wie dem Flos Olei und gehören 
damit zu den besten der Welt. Mittlerweile hat sich auch 
die Weinlinie etabliert – dank Ivan Ipša, dem Sohn, der 
die Idee hatte, die Öle mit den Weinen zu ergänzen. Ivans 
naturbelassene, auf der Maische vergorene und in Holz-
fässern gereifte Weine schließen an die Spitzenqualität 
des Öls an. Passend für die Feiertage ist der Ipša Extra 
Brut, ein nach der Champagnermethode hergestellter Bio-
schaumwein. Er begeistert mit feiner Perlage, Aromen von 
Apfel, Birne, Mandeln und Honig sowie cremiger Textur. 
Mineralisch, harmonisch und lang im Abgang. 0,75-l-Fla-
sche 18,70 Euro, ipsa-maslinovaulja.com/en/webshop

Der Duft von Sommerfrische | Das Narzissenfest ist bereits ein Fixpunkt 
im Ausseerland. Die weißen Blütenmeere der Narzissenblüte und ihr Duft 
sind ein nahezu magisches Erlebnis. Für Bettina Grieshofer aus Bad Aus-
see war es daher naheliegend, das erste Narzissen-Parfum des Ausseer-
landes herzustellen. Mit dem Wiener Parfümeur Wolfgang Lederhaas fand 
sie dafür einen kongenialen Partner. Das Parfum ist eine Hommage an die 
wilde Schönheit Altaussees. Das anmutige Strahlen der floralen Herznote 
aus Narzisse und Mairose wird kontrastiert durch frische Kopfnoten und 
eine sinnliche Ambra-Basis, die durch erdende Patchouli- und Holzakzente 
verstärkt wird. Die Leichtigkeit, blumige Frische und die Eleganz floraler 
Akkorde fangen das unbeschwert sinnenfrohe Lebensgefühl des Frühlings 
ein. Manufaktur Hauptstraße 150, 8990 Bad Aussee, (+43 664) 321 43 18, 
Eau de Toilette, Unisex 50 ml, 59 Euro, narcissebloom.at

Wilde Verführung | Derzeit sitzt Eveline Wild in der Jury der ersten Staffel von „Das große 
Backen Österreich“. Die Konditorweltmeisterin und Chocolatière lässt aber nicht nur die Kandi-
daten im Fernsehen backen, sie legt auch selbst Hand an. In ihrem oststeirischen Heimatort St. 
Kathrein am Offenegg produziert sie in Handarbeit kleine Pralinenunikate aus fairer Schokolade, 
deren Füllungen sich mit den Jahreszeiten wandeln. Eingebettet in eleganten Boxen – ob nus-
sig, fruchtig, mit oder ohne einen Hauch Alkohol – sind diese Kreationen fast zu schade zum 
Essen, wären sie nicht so unwiderstehlich. Während die 32-teilige „Schokoholic“-Edition für 
pure Ekstase sorgt, bietet die feine Vierer-Box bereits ab 8,50 Euro den perfekten Genussmo-
ment. der-wilde-eder.at/onlineshop/

Schwimmfähige Handyhüllen | Feuchtigkeit 
stößt bei Smartphones auf keine Gegenliebe. 
Regen, Schnee, aber auch Wasserdampf – 
etwa im Wellnessbereich – gilt es von ihnen 
fernzuhalten. Origins Outdoors bietet robus-
te, sogar schwimmfähige Hüllen, die das 
Handy etwa auch vor Schweiß schützen, falls 
wir es der Kälte des Winters wegen körper-
nah tragen. Kamerafunktion und Bildschirm-
funktionalität bleiben in vollem Umfang er-
halten. Auch das Telefonieren klappt im Test 
mit dem hüllengeschützten Smartphone sehr 
gut. Zur Wahl stehen die Modelle Swim (9,95 
Euro) und Swim Plus (12,95 Euro). Zweiteres 
verfügt über ein zusätzliches Schlüssel-/Geld-
fach. Beide gibt es in unterschiedlichen Far-
ben. Geliefert werden sie mit abnehmbarer 
Umhängeschlaufe. relags.de

Sanfte Lavendelpflege | Die Geschwis-
ter Julia und Matthias Wünscher aus Weiz 
in der Oststeiermark überlegten lange, 
was sie mit dem Bauernhof ihrer Familie 
tun sollten. Sie beschlossen, den Betrieb 
zu übernehmen, stellten den Hof aber auf 
neue Beine. 2020 begannen sie, Bio-La-
vendel anzubauen und gründeten ihre 
Marke March, benannt nach dem eng-
lischen Wort für den März, dem Monat 
des Neuanfangs. Unter diesem Namen 
stellen sie heute alles rund um die duften-
de Pflanze her: Kerzen, Duschgel, Seifen, 
Bodylotions, Duftsprays und Shampoos. 
Das ätherische Öl wirkt beruhigend, ent-
zündungshemmend und bringt ein Gefühl 
von Leichtigkeit, Sommer, Weite. Und auf 
der Haut tut es richtig gut. Lavendel Hand 
Wash: 250 ml 24 Euro, 500 ml 42 Euro, 
Lavendel Body Lotion: 250 ml 32 Euro, 
500 ml 59 Euro, march.care 
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Auf gut Däutsch ...
... stellt sich da die Frage, was mit Griab Di denn ge-
meint sei. Da ist sogar die KI überfragt, sie vermutet 
ein Dialektwort, es könne vom kroatischen griz, Biss, 
kommen. Griab di also: Beiß dich? Grüßt man so? 
Bei lekke fish ist wohl ein c abgehauen, lecke fish 
will man aber eher nicht ausprobieren, oder? Und 
Schpagtti? Neue Nudelvariante? Prototyp istrischer 
Legasthenie? Gesehen in Poreč, wo man in diesem 
Lokal Habedieehre zur Rechtschreibung sagt, indem 
man lekke Wörter kreiert. 

Käferbohne als Tempeh | Die Grazer Marcel Raunnigger und 
David Haider holen die Fermentation zurück in die Alltagskü-
che – mit einer Food Innovation, die sowohl nachhaltig als auch 
überraschend vielseitig ist: Tempeh aus regionalen Käferboh-
nen, handwerklich veredelt und voller nussig-aromatischer Ge-
schmacksvielfalt. Verwendet werden Bohnen, die nicht ganz 
makellos aussehen und im Müll gelandet wären. Was ist Tem-
peh? Ein fermentiertes Lebensmittel aus ganzen Sojabohnen, 
hier aus Käferbohnen. Eine Edelschimmel-Kultur durchzieht 
sie mit einem feinen, weißen Geflecht und veredelt sie. In der 
Pfanne wird der Tempeh außen goldbraun und knusprig, innen 
bleibt er angenehm saftig und schmeckt nussig-aromatisch. 
Wer tiefer in die Materie eintauchen will, kann auch einen 
Workshop besuchen. 185 g 6,40 Euro, fermentfreude.at/shop

Sanfte Kraft | Kärntner Weine ge-
winnen immer mehr an Fahrt. Ein 
schönes Beispiel ist der Roesler 
Barrique 2021 von Gerhard Köck 
aus Feldkirchen. Die Trauben reifen 
auf der Pollenitz, dem Feldkirchner 
Hausberg. Auf 750 Meter Seehöhe 

liegt der Weingarten, eine der 
höchsten Lagen in Österreich. 
Nach Süden ausgerichtet und 
vom Norden her geschützt – 
ideale Voraussetzungen. Der 
Wein reifte 24 Monate in ver-
schiedenen Barriquefässern, 
die französische Allier-Eiche 
rundete das Aroma mit schö-
nen Vanillenoten ab. Ein sehr 
dichter, tiefdunkler Rotwein 
mit für den Roesler typischer 
Kraft. Saftige Kirsche, Blut-
orange, Waldbeeren, Weih-
nachtsgewürze und frische 
Säure zeigen sich. Minerali-
sche Schieferaromen spiegeln 
den Boden im Glas wider. Die 
runden Tannine bereiten Freu-

de, schokoladige und rauchige 
Aspekte kommen dazu. Passt gut zu 

Steak und Wild. 0,75-l-Flasche 23 Euro, wein-
bau-koeck.at

Sa
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Grappalegenden | Romano Levi war der wohl berühmteste 
Grappaproduzent im Piemont. Er malte jedes Etikett von Hand 
und schuf so begehrte Einzelstücke, gefüllt mit ziemlich rusti-
kalem Tresterbrand. Anscheinend hat der längst verstorbene 
Schnapsbrenner 
viel vorproduziert 
– denn bei Doni di 
Bacco an der Via 
Roma, der Haupt-
e i n k a u f s s t r a ß e 
in Tarvis, stehen 
mehrere Levi-Grap-
pas zum Verkauf, 
zwischen 70 und 
200 Euro sind da 
zu berappen.

Immer-Dabei-Tascherln | „Slings“ heißen praktische Umhängetascherln, die im-
mer dann ins Spiel kommen, wenn Hüfttascherln zu klein und Rucksäcke 

zu groß sind. Sie werden lässig über eine Schulter gehängt. Ob das 
Hauptfach vorne oder wie bei einem Rucksack am Rücken getragen 
wird, ist Geschmackssache. Jedenfalls sind sie wie Ospreys neues-

te Sling-Modelle Daylite und Aoede (je 60 Euro) flexible Begleiter 
beim Shopping, Sightseeing oder im Alltag. Beide verfügen über 

bequem gepolsterte, längenverstellbare Tragegurte mit einge-
arbeitetem Zipp-Handyfach, ein Hauptfach (2-Wege-Zipp) und 
ein Zipp-Außenfach. Design und Fassungsvermögen sind 
unterschiedlich. Modell Daylite (5 Liter) ist rundlich-lieblicher 

und in vielen Farben verfügbar. Modell Aoede (6,5 Liter) ist 
eckig-geradliniger ausgeführt. osprey.com
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DIE BESTEN PISTEN
IM ZENTRUM KÄRNTENS

NEU!

21 Seilbahnen und Liftanlagen
53 bestens präparierte Pistenkilometer
15 Skihütten, Restaurants und Slowfoodbetriebe

10er-Kabinenbahn 
KANZELBAHN II

GERLITZEN.COM

Salzburger Weltklasse-Olivenöl | Bei der New York International Olive Oil Compe-
tition 2026 wurde jedes Olivenöl von Avistria ausgezeichnet, insgesamt sechs Mal. 
Beatrix und Rudolf Nemetschke aus dem Salzkammergut bringen nun ihr frisch ge-
presstes Olivenöl aus ihren Olivenhainen in Istrien heuer bereits wenige Wochen nach 
der Ernte zu den Kunden. Vom 13. November 2026 bis zum 14. Februar 2027 kann das 
„Olio Nuovo“ in der Extra Vergine Subskription bestellt werden. „Olivenöl schmeckt 
unmittelbar nach der Ernte am besten. Warum also warten?“, sagt Olivenölsomme-
lier Rudolf Nemetschke. Das Einstiegspaket vereint vier Sorten im Probierformat à 
0,1 Liter: die Istarska Bjelica, Istriens Klassiker, sowie die drei Cuvées Istrian Essence 
(fruchtig-mild), Istrian Blend (ausgewogen-fruchtig) und Istrian Tango (kräftig-scharf), 
zwei weitere Pakete gibt es auch noch. Einstiegspaket: 40 Euro. avistria.at/subskription
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